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14:30 h
5. Fachvortrag von Frau Rübsam

4.Fachforum Graffiti vom 07. Mai 2009
Nachmittagsprogramm

12:30 h Mittagspauseund Besuch der Ausstellung

14.00 h Präventive Projekte
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Frau Rübsam, DB-wŜƎƛƻ !DΥ αǿǿǿΦƳŀŎƘ-nicht-alles-ƪŀǇǳǘǘΦŘŜά

14.45 h Zusammenfassung und Ausblick

15.30 h Ende der Veranstaltung, Besuch der Ausstellung

Moderation: Frau Rau, Verkehrsverbund Berlin ςBrandenburg

Weiteres unter www.stadtklar.comim Internet !

http://www.stadtklar.com/


Kampagne gegen Vandalismus und illegale Graffiti

Bielefeld, 07.05.2009

DB Regio AG

Julia Rübsam

Region Nord

4. Fachforum Graffiti
vom 7. Mai 2009 in Bielefeld
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Grundsätzliches

ÂAngesprochen werden sollen Jugendliche, die sich noch nicht in der 

Szene befinden, aber mit ihr sympathisieren. 

ÂKein erhobener Zeigefinger, sondern Aufklärung über Folgen

ïFinanzielle Folgen

ïGesundheitliche Gefahren

ÂSchwerpunkt ist das Aufzeigen der zivilrechtlichen Konsequenzen 

von Vandalismus und illegalem Graffiti, da weniger abstrakt als 

strafrechtliche Verfolgung.

ÂInformationsmaterialien für Eltern und Lehrer soll Bewusstsein für 

Problem schärfen und wie man seinem Kind helfen kann
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Ziele der Kampagne

ÂReduzierung von Schäden

ïJährlich 50 Mio. Euro bei der Deutschen Bahn bundesweit

ïAlleine 1,5 Millionen an Zügen der DB Regio Region Nord in 2007

ïTendenz steigend

ÂJugendliche über Folgen aufklären

ïStrafrechtliche Verfolgung kann zu Gefängnisstrafen von bis zu 2 Jahren führen

ïZivilrechtliche Verfolgung zieht große Schadensersatzforderungen nach sich

ïSchadensersatzforderungen haben bis zu 30 Jahre Bestand

ÂUnfälle mit Sprayern verhindern
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Maßnahmen der Kampagne

2007:

ÂEröffnungsveranstaltung

ÂInternetauftritt 

ÂFlyer für Schüler und Eltern

ÂPlakate

ÂMailing an Schulen

ÂUnterricht an Schulen bzw. Unterstützung 

von Workshops, Aktionstagen etc. durch die 

Bundespolizei

ÂKinotrailer

2008:

ÂKreativwettbewerb

ÂAktionstage (Mai 2008)

Â2. Mailing an Schulen

ÂBahnhofspatenschaften
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Bahnhofspatenschaften

ÂStationen Hannover Bornum und Bremen Neustadt

ÂPaten sind IGS am Mühlenberg in Hannover und die Integrierte 

Stadtteilschule Bremen.

ÂErarbeitung eines Gestaltungskonzeptes für Hannover Bornum 

inklusive Gestaltung der Unterführung.

ÂGestaltung des Personentunnels in Bremen Neustadt

ÂSchülergruppen sollen sich nach der Neugestaltung für Ihr Werk 

verantwortlich fühlen.
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Aktionstage

Â04.06.08 Hannover, 05.06.08 Bremen, 06.06.08 

Braunschweig

ÂDie besten Ergebnisse des Kreativwettbewerbs 

wurden vorgestellt. Ehrung der Sieger

ÂVorstellung der Ergebnisse der 

Bahnhofspatenschaften

ÂTheateraufführung zum Thema

ÂAuftritte diverser Schülerbands

ÂAusstellung eines zerstörten Wagen mit 

Preisschildern, was die Wiederherstellung kostet

ÂInfostände der Partner mit diversen Aktionen
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Ergebnisse der Kampagne 2007 und 2008

ÂPrävention ist nicht in Zahlen messbar

ÂGroße Öffentlichkeitswirkung der Auftaktveranstaltung und der Aktionstage.

ÂEs wurden Schüler aktiviert, die sich im Rahmen der Patenschaft aktiv mit dem Thema

auseinander setzen wollen. 

ÂEs wurden 1.200 Schulen per Mailing angeschrieben. Bestellung von ca. 200 Plakaten und 8.200 

Flyern.  

ÂÜber Unterricht der Bundespolizei hatten wir an 39 Schulen Kontakt zu fast 900 Schülern.

ÂEs haben sich 245 Schüler an 14 Schulen am Schülerwettbewerb beteiligt.

ÂCa. 2.000 klicks auf www.mach-nicht-alles-kaputt.de in 2008

ÂCa. 1.400 Schüler haben an den Aktionstagen teilgenommen. 

http://www.mach-nicht-alles-kaputt.de/
http://www.mach-nicht-alles-kaputt.de/
http://www.mach-nicht-alles-kaputt.de/
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Planungen 2009

ÂDerzeit laufen die Abstimmungsgespräche über das weitere Vorgehen.

ÂAufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre wurden die Ziele der Kampagne noch einmal 

konkretisiert.

ÂEs wird derzeit diskutiert welche Kanäle das Projekt nutzen wird, da klassische Werbung in Form von 

Flyern oder Plakaten für die Zielgruppe nicht optimal erscheint.

ÂDer Weg über die Schule soll weiterhin genutzt werden. Es wird angestrebt einen Baukasten mit 

Material für Lehrer aber auch für DB Mitarbeiter oder Polizisten, die in die Schulen gehen, erstellt 

werden.

ÂDer Präventionszug der bundesweiten DB-Kampagne wird im Dezember in das Projekt integriert.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Back up
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Eröffnungsveranstaltungen Kampagne gegen 

Vandalismus

ÂHannover (26.09.07) und Bremen (01.10.07)

ÂZu Gast waren die beiden Schirmherren Herr Uwe 

Schünemann Innenminister des Landes Niedersachsen und 

Herr Willi Lemke Innensenator des Landes Bremen sowie 

viele weitere Vertreter  der Partner. 

ÂHerr v. Fritsch stellte die Kampagne den Jugendlichen vor 

und gab den Startschuss für den Wettbewerb

ÂDie Mook Theaterschule setzte die Eindrücke zu der 

Veranstaltung der eingeladenen Jugendlichen und Ihre 

Erfahrungen mit Graffiti und Vandalismus im Rahmen eines 

Improvisationstheaters direkt um. 

ÂDie Veranstaltung verursachte eine sehr hohe Resonanz in 

den Medien und in der Öffentlichkeit
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Startseite
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Seite Graffiti


